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GroMerzvgthum Baden .
Karlsruhe , den 22 . September .

-- (Das Gesetzes - und Verordnungsblatt für

>as Großherzogthum Baden ) Nr . 39 vom 21 . Septbr .

^ hall eine Bekanntmachung des Ministeriums der Justiz , des

Alins und Unterrichts über die Herbeiführung der Vollstreckung

Freiheitsstrafen und eine Verordnung des Ministeriums der

ganzen über die Aversirung des Postportos .

^ Sckm . (Mittheilungen aus dir Stadtrathssitznng ) vom

zl- 2cpt . Die General -Direktion der Großh . Staatseisenbahnen

iMgt vor , die Arbciterzüge auf der Strecke Karlsruhe -Maxau ,

jMlt sie Morgens kursiren , noch bis zum 20 - Oktober d . I -

jgzubebalte» . Dagegen könnten die Abendzüge vom 1 . Oktober

^ in Wegfall kommen , da Gelegenheit zur Heimfahrt der Arbeiter

M dem Kurszug 6 ' ° gegeben sei . Der Stadtrath ist mit diesen

Mschlägcn einverstanden . — Zur Durchführung der Karl -Wil -

jrlmsstraße als Ortsstraße bis zum Friedhof sind eine größere

Malst Gelündeparzellcn zu erwerben . Da eine Einigung be-

, Mich des Kaufpreises mit den Grundbesitzern nicht erzielt

?rden konnte , wurde durch Vermittlung des Großh . Bezirks -

Bls , um die Einleitung des Zwangsentcignungsverfahrens zu

mmeiden , unter den Bctheiligten eine Vereinbarung dahin gc-

Vffcn , daß die Feststellung des Geländepreiscs durch 3 Sachver -

Mdige erfolgen solle, wovon je einen die Grundbesitzer , die

Htadtgemeinde und das Großh . Bezirksamt zu ernennen haben .

Dem Ausspruch dieser haben sich beide Theile zu unterwerfen . —

Las Großh . Bezirksamt theilt den Entwurf einer ortspolizei -

lilbeu Vorschrift über die Abänderung des s 3 der Frcibankord -

nung zur Aeußerung mit . Hienach soll künftig der Fleischvcrkauf

auf der Freibank durch besonders hiezu ausgestellte und verpflich¬

tete Metzger erfolgen , welche seitens ^>er Eigenthümer des zum

Verkauf kommenden Fleisches zu honoriren sind . Der Stadtrath

erlheill dem Entwürfe seine Zustimmung . Bei Großh . Bezirks¬

amt soll der Antrag gestellt werden , daß den Bewohnern der

Kaiferstraße , welche vor ihren Häusern noch keine Bordsteine

haben, aufgegcben werde, solche in Bälde setzen zu lassen und die

Herstellung der Gehwege mit fester Deckung in Ausführung zu

bringen . — Vom 1 . Oktober d . I . ab werden die Gehwege der

Beiertheimer Allee zwischen Kriegsstraße und Maxaubahn von

Seiten der Gemeinde als Kiesgehwege unterhalten . Zur Deckung

der Unterhaltungskosten haben die Angrenzcr einen Beitrag von

jährlich 50 Pf . vom laufenden Meter der Frontlänge ihrer an

die Straße stoßenden Grundstücke zu leisten . Hierwegen soll

öffentliche Bekanntmachung erlassen werden . — Herr Bierbrauerei¬

besitzer Friedrich Hopfner hat zur Herstellung der Rintheimer -

Straße einen Geländestreifen von 578 Quadratmeter unentgelt¬

lich an die Stadt abgetreten . Ein dieserhalb mit dem Genannten

abgeschlossener Vertrag erhält die Genehmigung . — Nach Mit¬

theilung des Wasser - und Straßenbauamts sind im Monat August

d. I . 18 342 M . 75 Pf . an Kanal - und Straßenherstellungs¬

kosten zur Zahlung fällig geworden , welche der Sladtkasse in

Einnahme gewiesen werden . — Zur Anwohnung bei dem in

München am 22 . und 23 . September stattfindenden Kongreß für

erziehliche Knabenhandarbeit wird Herr Hauptlehrer Jais abge¬

ordnet . — Ein Gesuch des Ghpsers Joh . Georg Bär aus Münk¬

lingen in Württemberg um Aufnahme in den bad . Staatsvcr -

band , wird dem Großh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelcgt . —

— Nach Mittheilung der Direktion der Realschule beträgt zur

Zeit die Schülerzahl der Anstalt 700 gegen 656 zur gleichen Zeit

des Vorjahrs . — Dem städtischen Archiv wurden Geschenke ge¬

macht : von Herrn Missionar Stern ein Portraitbild , von Frau

Geh Rath v . Boeckh Wwe ein desgleichen und von der Müller '-

schen Hofbuchdruckerei eine größere Anzahl Bilder , wofür gedankt

wird . — Im Monat August d . I . belief sich in der ambulato¬

rischen Klinik die Zahl der ärztlichen Leistungen auf 1 848 und

die der Leistungen der Heilgehilfen auf 785 . — Das städtische

Krankenhaus hatte im Monat August einen Zugang an Kranken

von 232 und einen Abgang von 199 ; auf 1 . September belief sich

der Krankenbestand auf 200.
- j- ( Die Evangelische Diakonifsen - Anstalt

Karlsruhe ) , welche seit mehr denn 30 Jahren ihre Liebes -

arbeit an Pflegebedürftigen aller Art geübt hat , wird Mittwoch

den 26 . Sept . Nachmittags halb 2 Uhr in der Stadtkirche in

Karlsruhe ihre Jahresfeier begeben und wird Pfarrer Riehm

aus Kieselbronn die Festpredigt halten . Auch werden durch den

Nachdruck verboten .

4 . Ein verunglücktes Debüt .
(Fortsetzung .)

Als sie im Speisesaal des Hotels zusammensaßen , nahm

Herma , während der Direktor Herrn Bowein erzählte , ein Zei -

tungsblatt in die Hand . Das auf den folgenden Tag lautende

Blatt enthielt bereits den Theaterzettel für die morgige Vorstel¬

lung ; unter dem Personenverzeichnisse stand in fettem Druck :

«Ferdinand " : Herr Edmund Bowein vom Hoftheater in T - als

Gast , „Luise" : Fräulein Auguste Herma als erster Versuch .

Ihre Hand zitterte doch ein wenig , indem sic das Zeitungsblatt

hielt . Jetzt gehörte ihre Peisönlichkeit bereits der Oeffentlichkeit

an ; jetzt sprach man wohl da und dort schon von der „ neuen

Schauspielerin
"

; es war ihr , als hätte sie jetzt erst die Brücke

hinter sich abgebrochen und ein neues Land betreten , auf dem

sie nur vorwärts , nicht mehr rückwärts konnte . Zum ersten

Male fühlte sie einen ihr früher unbekannten Zwang ; sie war

nicht mehr völlig frei , nicht mehr die Herrin ihrer Entschlüsse ,

sie war die Sklavin des Publikums . Morgen um Dieselbe Zeit

wird man im Publikum über sie sprechen und richten , gut oder

auch nicht gut ; ihre Persönlichkeit und ihre Leistung wird dem

öffentlichen Urtheile unterliegen , die Zeitungen werden sie kriti -

siren . Sie schlug das Blatt um , um diese Gedanken los zu

werden , um ihren Geist auf einen anderen Gegenstand zu rich¬

ten - Ihr Blick fiel auf ein Theaterrefcrat . Eine , gestern statt -

gehabtc Vorstellung war darin besprochen ; nicht sehr wohlwollend ,

wie ihr in ihrer gegenwärtigen Stimmung schien. Der eine und

der andere Schauspieler war mit kühlem Lob, mit einer kargen

Anerkennung bedacht ; den anderen traf ein scharfer , unverhüllter

Tadel . Eine der mitwirkenden Damen wurde , wie man in der

Theatersprachc über eine Kritik sagt , heftig „ angegriffen
"

. Der

Ausdruck war ihr selber schon unlogisch erschienen ; ein Angriff

setzt ja die Absicht zu verletzen voraus und wie konnte diese Vor -

Anstaltsgcistlichen Pfarrer Walter mehrere Schwestern eingescgnet
werden .

Vom Bodensee , 2l . Sept . (Die Oberbadifchcn
Spätjahrs - Zuchtvieh markte ) , welche in der laufenden
Woche zu Meßkirch , Pfullendorf und Stockach abgehalten wurden ,
waren ganz dazu angcthan » eine nicht unbeträchtliche Zahl von

Käufern herbeizuziehen . Der Markt hu Meßkirch war mit Zucht -

farren und Kalbinnen reichlich befahren ; aus elfteren erzielte
man 680 bis 750 M . pro Stück , aus Kühen 300 bis 450 M „
aus kräftigen Kalbinnen 460 bis 55» M . pro Stück . Es hatten
sich Händler aus dem Breisgau , der Neckar- und Taubergegend ,
sowie aus Hessen und Württemberg cingcfunden , und wurden

am ersten Verkaufstage 6 Eisenbahnwaggons mit Vieh expedirt .
Der gestrige Markt in Pfullendorf hatte schönes Zuchtvieh auf -

zuweisen , und gingen mehrere Transporte per Bahn von dort
ab . Auf dem Markte , welcher heute in Stockach stattfand , war
eine große Auswahl preiswürdigcr Thiere aufgefübrt ; die An¬

zahl der Kaufliebhaber dagegen ließ etwas zu wünschen übrig .
Immerhin wurden sehr gute Preise — beispielsweise für eine

trächtige Kalbin bis zu 600 M . — daselbst erzielt . Es waren
Händler aus dem Kreis Offenburg , sowie aus Elsaß und Würt¬

temberg erschienen .

Verschiedenes .
IV . New - York , 22 . S - Pt . jTel . j ( G e lb e s F i e b e r .) Das

gelbe Fieber (dessen Auftreten in Alabama wir gestern meldeten )
hat sich auch in Mississippi gezeigt . In Jackson (Mississippi ,
Grafschaft Hinds , 4 000 Einwohner ) ist ein Todesfall infolge
von gelbem Fieber vorgckommen . Die Einwohner begannen die

Stadt zu verlassen .

Literatur .
Der von Georq Hirth herausgegebene „Formenschatz " hält

sich fortgesetzt auf der Höhe des vom kunstsinnigen Herausgeber
ausgestellten Programms , durch eine Auswahl aus den „ Werken
der besten Meister aller Zeiten und Völker eine Quelle der Be¬

lehrung und Anregung für Künstler und Gewerbetreibende wie

für alle Freunde stilvoller Schönheit " zu bieten . Die Auswahl
ist eine ebenso sorgfältige , wie die Reproduktion der ausgewähltcn
Werke eine vorzügliche und ziemlich genaue ist. Der Preis von
15 Mark für jährlich zwölf ungemein reichhaltige Hefte spricht

wohl zur Genüge dafür , daß man es bei dem Hirth 'schen „ For¬

menschatz" mit keinem Spekulationsunteruehmcn zu thun hat , bei

welchem der Herausgeber zunächst an die eigene Tasche dachte ,
sondern mit einer aus aufrichtiger Kuustbegeisterung hervorge¬

gangenen Publikation , bei welcher dem Herausgeber die Förde¬

rung des guten Geschmacks in den künstlerischen und gewerblichen

Kreisen wie im Publikum Selbstzweck ist. Es ist schwer, einzelne
Blätter besonders namhaft zu machen , da fast alle Nummern

eines Heftes werthvoll und anregend sind . Die Kunstblätter

zeichnen sich sümmtlich durch Feinheit und Lebendigkeit der Re¬

produktion aus und führen uns das Original trefflich vor Augen .

Von dem an dieser Stelle schon mehrfach erwähnten Lieferungs -

Werke „Ein Spaziergang « m die Welt "
(herausgegeben von

Frhrn . Alexander v . Hübner , Verlag von Schmidt u . Günther
in Leipzig ) liegen die Lieferungen 9 bis 12 vor . Die Schilderung

von San Francisco wird in der 9 . Lieferung zu Ende geführt ,
und dann begleiten wir den Verfasser auf seiner Reise in das

herrliche Aosemitithal . einem der Glanzpunkte der nordameri¬

kanischen Republik . Die Illustrationen sind trefflich ausgeführt ,

größtenthcils nach eigenen Zeichnungen des Autors . An Voll¬

bildern enthalten diese Hefte unter anderem folgende Darstellungen :

Der Stille Ocean bei Santa - Klara , der Seelöwcnfelscn , die

Bai von San Francisco , das chinesische Viertel in San Fran¬

cisco , der Präriebrand , Indianer in der Wüste eine Dilligence

überfallend , die Big Trees von Mariposa , das Aosemitithal , der

Aosemitifall u . s . w-
Die Familienzeitschrift „ Vom Fels zum Meer " ( Verlag von

W . Spemann ) beginnt mit dem soeben zur Ausgabe gelangten

Oktober -Heft ihren achten Jahrgang . Auch in diesem Hefte treten

uns illustrativ wieder viele künstlerische Gaben und literarisch viel

Interessantes und Nützliches entgegen . Als Zugabe zum Hefte

ist eine gute Reproduktion des Josef Weiser 'schen Bildes „Die

unterbrochene Trauung "
, einer malerisch und dramatisch hochbe-

wcgten Darstellung , die auf der Münchener Jubiläumsausstellung
großes Aufsehen erregte , zu nennen .

Eine Modezeitung , welche auch die Männerwelt lebhaft zu

interessiren vermag , ist sicherlich eine bemerkenswerthe neue Er¬

scheinung . Im Allgemeinen sind Modejournale ja für die

Männer weder eine anregende noch eine sonst angenehme Lektüre ;

sie erzählen dem männlichen Leser von dem beständigen Kampfe

zwischen Altem oder Neuem , bei dem er die Kriegskosten zu be¬

streiten hat . Die in Wien erscheinende Halbmonatsschrift :

„ Wiener Mode " vereinigt indessen ein Modejournal mit einer

sorgfältig redigirten , an werthvollen Beiträgen reichen belletristi¬

schen Zeitung , und das ganze Unternehmen ist so originell , so

apart , daß der rasche Aufschwung des Blattes sich begreifen

läßt . Das soeben erschienene (18.) Heft der „Wiener Mode "

nennt sich eine „Burgtheater -Nummer "
, das heißt eine Nummer ,

die der Eröffnung des neuen Wiener Hofburgtheaters gewidmet

ist. Fraucnmode und Theater sind ja insofern an einander

grenzende Gebiete , als bei mancher Dame in einer Großstadt

die vorgebliche Kunstbegeisterung nur als Aushängeschild für ihre

Eitelkeit , sich in einer schonen Abendtoilette bewundert zu sehen,
dient . Ein Prächtiges kolorirtes Titelbild des neuesten Heftes
der „Wiener Mode " zeigt uns zwei Damen in reicher Gcsell -

schaftstoilette im Stiegenhause des neuen Hofburgtheaters : der

helletristische Theil der Nummer aber enthält eine Reihe vorzüg¬
lich illustrirter » auf die Eröffnung des neuen Burgtheaters be¬

züglicher Artikel , die dem Theaterfreund viel Fesselndes bieten .
Neben der von C . v . Vincenti zugegebenen anschaulichen Schil¬

derung des „neuen Hauses "
, einem schwungvollen Prolog von

Ferdinand v . Saar , einer ein überreiches Material lichtvoll

gruppirendcr Skizze von 1>r . Albert Jlg über das „ alte Haus "

spricht l)r . August Förster , der frühere Burgthcatcrregisseur , den

„Wandersegen " über das sein Heim wechselndes Kunstinstitut ,

Sigmund Schlesinger zeichnet in seiner Skizze : „Drei Stimmen "

scharfe Silhouetten Laubc 's , Dingelstcdt 's und Wilbrandt 's ,
Ferdinand Groß schildert pikant die „vierte Galerie " des alten

Burgtheaters , ein literaturgeschichtlich werthvoller Brief Laubc 's

wird uns facsimilirt vorgeführt und P . v . Radies begleitet eine

Zeichnung des „ ältesten Burgtheaters " unter Leopold I . aus dem

Jahre 1666 mit einer kurzen fesselnden Beschreibung . Eine

große Anzahl von Porträts älterer und neuerer Lieblinge des

Wiener Theaterpublikums , unter denen selbstverständlich das Bild

der alten Karlsruherin Amalie Haizinger nicht fehlt , bildet einen

Schmuck des Heftes . _
Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

FamiliennachrichlLN .
Karlsruhr . Auszug aus dem Ktandrsbuch -Regiker .

Geburt . 19 . Sept . Alwine , B . : Louis Oesterle , Konditor .

^ Eh ea ufgeb o t . 20 . Sept . Heinrich Wolf von Achern ,
Schuhmacher hier , mit Elise Kober von Heilbronn .

Todesfälle . 19 - Sevt . Franz , 7 M - 15 T . , B . : Albert
Mattke , Sattler . — 20 . Sept . Emma , Ehefrau von Heinrich
Rühle , Schneider , 38 I . — Albert , 3 I . , V . : Ludwig Herbst »
Metzger .

(A. Loruisdsrs in Lürloli,
Seidmfabrik -DoM ( K . u . K . Hoflieferant ) .
Für Krnmtc vprtheilhafte Bezugsquelle von
Äkid-ustoffr« jeden Genres in schwarz, weiß u .
farbig . Muster umgehend . DoppeltBriefporto .
Mk " Durchschniltl . Lager ca . 8000 Stück .

Das « imix « Blatt , welches — durch Vertrag mit Kgl -
Württ . Forstdirektion vom 18. November 1887 — die Holzver¬
steigerunzen aus Württ . Staatswaldungen vollstLiraIx ,
ferner die Nutzholzversteigerungen aus Staats - und Gemeinde¬
waldungen der benachbarten Länder — laut Verfügungen —

und sämmtliche Holz - rc . Lieferungsausschreiben nebst deren
Ergebnissen , sowie Originalmarktberichte der bedeutenderen
Hotzhandelsplätze enthält , ist das in zum Preise
von nur IH 2 Mk . pro Quartal bei Ämal wöchentlichem Er¬
scheinen 1»1 >11x8t « und r « 1vl »1r» 1t1s8t « Fachblatt der
Holzbranche

CeuIrMM für den deutschen Holzhandel .
Auflage , einschließlich der Separatausgabe : W « oI »« i » I»I » tt

Liir «l ^ ii ilvistsel »« » für die Mitglieder
der Siidwestdcutscheu Holz - verufsgenosscrifchaft , 7VV0

Exemplare . — I » 8 « « t1 « i»8 « rxai » 1 . k » i»x « 8. Abonne¬
ments Pro 4 . Quartal durch jede Postanstalt .

aussetzuug zutreffen , wenn der Berichterstatter dem von ihm be -

urtheilten Schauspieler im Leben fern stand oder vielleicht sogar

auf leidlich gutem Fuße im Privatleben mit ihm stand ? Heute

fand sie wirklich, daß ein etwas scharfer Tadel wie ein Angriff

verletzen könnte , auch wenn die Absicht des Verletzens nicht vor¬

handen war - Wie schroff und rücksichtslos nahm sich doch das

gedruckte, Allen zugängliche Wort aus ! Die Darstellerin , um

welche cs sich handelte , war eine Künstlerin von anerkanntem

Rufe ; Herma batte den Namen wiederholt mit lebhafter Aner¬

kennung nennen hören . Was war sie denn gegen Jene ? Und

wenn man über sie in so rücksichtsloser Weise den Stab bräche ?

Ein greller Ton schreckte sie aus ihren Gedanken auf . Es war

ihr , als wäre es das Glockenzeichen, das sie auf die Bühne rief .

Die Uhr des Speisesaals schlug zehn . Edmund erhob sich und

bedauerte , mit Rücksicht auf die Dame , die morgen früh zur

Probe erscheinen und vor einem so entscheidungsschwercn Tage

sich ausruhen müsse, die Gesellschaft des Direktors nicht länger

genießen zu können. Man trennte sich. Auf dem Korridor des

ersten Stockwerks sagte auch Edmund seiner Freundin und

Schülerin gute Nacht . Selbst bei dem malten Schein des Arm¬

leuchters , den der Kellner trug und der einsamen Gasflamme des

Ganges fiel ihm die Blässe ihres Gesichtes auf . Er sagte ihr

ein paar ermuthigende Worte und ließ sie dann allein . Lange

saß sie noch, mit ihren Gedanken beschäftigt , auf dem Stuhle

ihres Zimmers : dann machte sich doch die Ermüdung stärker

geltend , nachdenklich entkleidete sich die angehende Künstlerin

und legte sich zu Bett . Ein traumlofer fester Schlaf umschloß

sie und wich erst einem Erschrecken Herma 's , als stark an ihre

Thür geklopft wurde . Die Sonne schien bereits durch die Gar¬

dine des Fensters ; es war die Stunde , zu der sie verlangt hatte

geweckt zu werden . Der Schlaf hatte das junge Mädchen recht

erquickt ; Herma fühlte sich muthiger , freudiger , die Niederge¬

schlagenheit vom vorigen Abend war gewichen . Freilich stand sie

vor einer folgenschweren Entscheidung ; aber konnte diese Ent¬

scheidung nicht auch zu ihren Gunsten ausfallen ? Und welcher
Triumph , wenn es ihr gelang , die Gunst des Publikums zu er¬

ringen , wenn man ihr Talent , ihren Beruf für die Kunst an¬

erkannte . Mit welcher Freude würde sie dann zu ihm aufschauen ,
ihrem Berathcr , ihrem Freund ! Fast gönnte sie ihm für seine
treue , aufopfernde Bemühungen diesen Triumph mehr als sich

selbst . Das Publikum erschien ihr heute in ganz anderem Licht,
als ein ganz anderer Begriff gegenüber dem gestrigen Tage -
Es war ihr nicht mehr die träge , fübllose Menge von gestern ;
es erschien ihr als ein weiches, echten Kunsteindrücken zugäng¬
liches , wohlwollenbeZ Element , gleich dem Wasser , das den Un¬

geübten in 's Verderben hinabzieht , aber den kühnen Schwimmer

gehorsam auf seinen weichen Wellen trägt . Heute war sie es ,
die mit einem Lächeln im Speisesaale dem Freunde entgegentrat ,
während Edmund ernster als sonst erschien . Sie gab seine Frage ,
wie sie geschlafen , in fröhlichem Tone zurück ; er konnte sie nicht
eben so befriedigend beantworten , er hatte eine unruhige Nacht

gehabt und er schien, wenn er es auch nicht aussprach , von der

besseren Stimmung seiner Schülerin nicht gerade heiterer ge¬

stimmt . Dachte er der Bögel , die am Morgen singen und — ?

Beide gingen mit einander zur Probe . Herma fühlte sich doch

etwas unruhig , als sie in das Theater eintratcn . Die engen
Korridore und die steile Treppe , die nach dem Bübnenraume

führten , die Bühne selbst in ihrer schwachen , ungewissen Beleuch¬

tung machten auf sie einen seltsam unbehaglichen Eindruck . Die

Schauspieler und Schauspielerinnen standen in Gruppen , mit

einander plaudernd und lachend, auf der Bühne herum , der Re¬

gisseur saß an einem Tische und blätterte in seinem Buche ,
während der Direktor den aus den Seitcnkoulissm auf die Bühne

tretenden Gästen entgegenging und sie begrüßte . Die Aufmerk¬

samkeit der Anwesenden wandte sich sogleich Edmund und Herma

zu und Herma fühlte bei den neugierigen Blicken der Herren ,

der kritischen Musterung ihrer Erscheinung durch die Damen

einige Befangenheit . (Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .

Lmrdrlsbrrichte.
aus der amtliche« Pateutliste über die in der Zeit

vom 12 .
'
bis 19. September erfolgten badischen Patentanmel¬

dungen und -Ertheilungen , mitgetheilt vom Patentbureau des
Civilingenieurs K . Müller in Freiburg i . B . Ertheilung -
F . Kustcrcr in Karlsruhe : Nr . 45209 - Faßspannapparat . Vom
18 . April 1888 ab . K . 6200 .

>?Sln , 21 . Sept . Weizen per November 19.85 , per März
20 .55 . Roggen per November 15.95 , per März 16. 70 . Hafer,
hiesiger , loco , 14.25 . Rüböl per 50 kg loco 62.—, per Oktober
59 .90 , per Mai 57 .70.

Bremen , 21 . Sept . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white loco 8 . 10. Still -

Antwerpen , 21 . Sept . Petroleum - Markt . Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 20 ' /-, , per Oktober 20V«, per
November-Dezember 20V«, Per Jan .-März 19"/« . Still . Amerik .
Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon. , 124 Frcs .

Paris, 21 . Sept. Rüböl Per September 67 .75, per Oktober
67 .50, per November-Dezember 67 .50, per Januar -April 66 .25 .

, Fest . — Spiritus per September 42 . 75 , per Januar - April
41 .50 . Still . — Zucker, weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogr . , per
Septbr . 40.30, per Januar -April 37 .80 . Nachgbd. — Mehl , 12
Marques , per Sept . 60 .10, per Okt . 60 .—, per Nov . - Febr.

- 60 .30, per Jan . -April 60 .80. Beh. — Weizen Per September
> 26 .25 , per Oktober 26 .30, Per Nov . -Febr . 26 . 80 , per Januar -

April 27 .25 . Beh. — Roggen per Sept . 14 .25, per Okt . 14 .40 ,
Per Nov .-Febr . 14.80 , per Jan . -April 15 .10. Träge . — Talg
65 . — . Wetter : schön.

New - Kork, 20 . Sept . (Schlußkurse .) Petroleum in Nea -
Nork 7 "

« , dto . in Philadelphia 7"/« , Mehl 3 .45, Rother Winter -
weizen 98V« , Mais (New) 53 "/«, Zucker fair refining Muscov .
5V2 , Kaffee , fair Rio 15Vo , Schmalz (Wilcox) 11 .—, Gctreide-
fracht nach Liverpool 4.

Baumwolle - Zufuhr vom Tage 16 000 B . , dto . Ausfuhr nach
Großbritannien 7 000 B . , dto . nach dem Continent 12 000 .

Paris , 20 . Sept . Wochenauswcis der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 13 . September . — Aktiva.

- "
470 MO Fr .

"
, Portefeuille

"
- 29 734 000 Fr ^ VorschüA^ er >

Barren — 110 000 Fr . Passiva . Banknotenumlauf — 10Fr ., Laufende Rechnungen der Private — 15 592 000 Frü - O
haben des Staatsschatzes -j- 7 645 000 Fr . , Zins - undertrüge 364 000 Fr . , Verhältniß des Notenumlaufs zum ''
vorrath 90.54 .

London, 20 . Sept . Wochenauswcis der Bank von Enol
egen den Ausweis vom 13. September :

Lotalreservc .
Notenumlauf
Baarvorrath .
Portefeuille .
Privatguthaben . .
Staatsschatzguthabcn
Notenrcserve . . .
Regierungssicherheiten

11950000
24 820 000
20 570 000
20 042 OM
23 853 OM
4 369 OM

10 687 OM
egrerungssicherhetten 14 721 OM Pf . St . , unverändert ^
Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 42Vh Pro -n»gegen 44 in voriger Woche . — Clearinghause-Umsatz 148 Mill '

gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 22 Mill . Zunahme

746 OM Pf Q ,
5460MPsiL -
2M 000 Pf A '
311000 Pf.993 OMUK
559 000 Pf s '
642 000 Pf . K
unverändert.

Feste Reduttionsverhliltnifse: 1 Thlr.
1» Rmk -, r Gulden ö- W- - — s Rmk - 7 Gulden südd - und holliind -

g Rmk -, 1 Franc -- 80 Pf. Frankfurter Kurse vom 2i . September 1888. l Lira

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl.

.. 4 „ M .

.. 4 Obl . v . 1886 M .
Bayern 4 Oblig . M .

Portug - 5 Anl. v- 1886 M . 100 .- Eisenbahn -Aktien.
103 -70 . „ 3 Ausländ . Lstr .
105 . 40 Serbien 5 Goldrente
109.10 Schweden 4 in M .
107 .30 Span . 4 Ausländ . Rente

Deutschl- 4 Reichsanl . M . 108-50 Schweiz 3V2 Berner Fr . 101 . — 5 Böhm - West -Bahn fl.
103 .80 . Egypten 4 Unis. Obligat . 85 .60 5 Gal .Karl -Ludw . - B . fl.

Egypten 5 Privil . Lstr . 102 .90 5 Oest.Franz -St .-Bahn fl.
S . - Amerik . 5Argt . Goldanl . — -— 5 Oest. Süd -Lombard fl.

Bank -Aktien. 5 Oest . Nordwest fl.
4 ' /- Deutsche R .-Bank M . 142 .50 5 „ „ l-it kj - fl.

tal . gar . E .-B .- kl. Fr .
wtthard IV Ser . Fr .65 .50 4 Meckl Frdr .-Franz M . 160.5015

^ ^ ax-B al,n fl. 139 .80 4

75 lr,2 Eil, ' ^ -^- 4 Schweiz. Central
7o . io 4 Gotthardbahn Fr . , 132 .50 5 Süd -Lomb - Prior , fl .

2^ 5 « ,3 Süd -Lomb . Fr .

60 .80 3 Oldenburger
106. 70 4 Oesterr. v . 1854
103 . 70 5 „ v . 1860

80 Pfg -, 1 Pfd . - - 0 Rmk -, 1 Dollar ---
rubel — 3 Rmk. so Pfg -, i Mark Banks

Thshlr . 40 137 .90 20 Fr . -St .
fl . 250 — . — Souvereigns

" Rmk- ss Pfz-TiMff- 1 Rmk- so Pfg .
16-1,
20 -3st

Preußen 4 "/
"

Consols M - 107.40
„ 3V- kons . St .-Anl . M . 104 .40

Wtbg . 4V2 Obl - v - 78/79 M - 105.30
„ 4 Obl - v . 75 80 M . 105.20

Oesterreich 4 Goldrente fl . 92.70
,, 4Vs Silberr . fl . 69.20
„ 4Vs Papierr - fl - — .—
„ 5Papierr . v - 188181.70

Ungarn 4 Goldrente fl. 84 .50
Italien 5 Rente Fr . 97.60
5 "

,u Rumänische Rente 95 .30
Rumänien 6 Obl . M . 106 .20
Rußland 5 Obl - v - 1862 ^ 1M.80

„ 5Obl . v . 1877M . - .—
„ 5II Orientanl -P .R . 62.30
„ 4 Cons. v . 1880 R - 84 .40

fl . 5M 119 .90 Obligationen und Jndnstrir -103 .70 4 Raab -Grazer Tblr . IM 1M.50-
104.— Unverzinsliche Loose 4 Freiburg Obl .gl ^0 Per Stück. 3 Karlsruher Obl . 91 .4»

KL s M -Ud -EI ? « , - . - V » »»« - SK,a,Sl ° - !,D - lM 2- - -7X,M -
Eisenbahn -Prioritäten . 6 Southern Pacific ofC . 1>1111.80>

Pfandbriefe .
70 .50 4Pr . B .-C .- A . VII - IX M . 103 .30

4 Preuß .Cent -Bod . -Cred.
108 .50 verl. ä IM M . 102 .—
88 .90 4 Rh . HyP . S . 43 -49 M . 102 .70!
88 .10 3Vs dto . M . 98 .70

Ansbacher fl. 7-Loose —4 Badische Bank Thlr 110 -60
5 Basler Bankverein Fr . 166 50 4 Elisabeth Iteuerfer fl.
4 Berlin . Handelges . M . 179 .90 5 Mahr Grenz -Babn fl.
4 Darmstädter Bank fl. 165 .405 Oest.Nordwest-Gold-
4 Deutsche Bank M . 173 .2F Obl

^ . M .
4 Deutsche Vereinsb . M . 103 .70 5 Oest .Nordw . U ' t. X . fl
4 D .Unionb-M .50°/oE-M . 93 .60 5 Oest-Nordw . l-n . L - fl

!
" Nerrinslicke Looie Paris kurz Fr . 100 80 .45 Standesherrl . Anlebe «.4 Disc .-Kommand. Tblr . 231 - 3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold -

CölmMind Tbk 100 _
Paris rurz

^ ^ 0 168 .05 3 ' /- Fst . Asenbrg-Birst . M . 93.7,
5 Oest . Kreditanstalt fl . 262 "/« steuersrel M . ^ y

110 50Amsterdam kurz fl- 100 168 .80Reichsbank Discont 4/ ,
4 Rhein . KreditbankThlr . 124 . - 4 Rudolfs ^ alzkgut) i. Gold

4 Badische
"

IM 139 60 -London kurz 1 Pf - St . 20 .45Frankf . Bank Discont 4 ° ,

Augsburger fl . 7-Loosc
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10-Loose
Meininger fl. 7-Loose
Schwed . Thlr . 10-8oose

Wechsel und Sorten
Paris kurz
Wien kurz

bez. Thlr . 128.4g27.- 5 Westeregeln Alkali 171.—33 . 60 5 HyP- Obl d . Dortmund .15.911 Union 111 .8g25 .30 5 HyP. Anl . d . Oest. Alpin— Montgs 98.8g4Rom 11—V. Lire 97.5g

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen.

Q .294 . 2 . Nr . 13,933 . Bruchsal .
Ottmar Fischet , Lampenfabrikant in
Bruchsal , klagt gegen denÄdamFuhr ,
Hausirer , und dessen Ehefrau , Katha¬
rina , geh . Cbristmann , zur Zeit an un¬
bekannten Orten sich aufhaltend , aus
Waarenkauf vom 4 . Dezember 1886,
mit dem Anträge , die Beklagten unter
sammtverbindlicherHaftbarkeit zur Zah¬
lung von 92 Mk . 85 .Pf . nebst 6 °/o
Zins vom 4 . Dezember 1886 , sowie
4 Mk . 30 Pf . Kosten durch vorläufig
vollstreckbares Urtheil kostenfällig zu
verurtbcilen , und ladet die Beklagten
zur mündlichen Verhandlung desRechts-
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Bruchsal auf
Montag den 5 . November 1888,

Vormittags 8^ 2 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Bruchsal , den 15 . September 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gericktsschrciber:
Riffel .

Q .308 .2 . Nr . 5110 . Offen bürg .
In Sachen des Kunstmüllers Louis
Hildebrand in Offenburg , vertreten
durch Rechtsanwalt Bumiller . gegen
Bäcker Arbogast Hügel in Kittersburg ,
zur Zeit an unbekannten Orten abwe¬
send , wegen Forderung , wurde der zur
mündlichen Verbandlung des Rechts¬
streits vor die Civilkammer 10 . des
Gr . Landgerichts Offenburg auf heute
bestimmte Termin auf
Dienstag den 20 . November 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
verlegt.

Dies wird zum Zwecke der öffent¬
lichen Zustellung mit Bezug auf die
frühere Veröffentlichung vom 22 . Mai
d . I . bekannt gemacht .

Offenburg , den 18. September 1888.
Die Gerichtsschreiberci:

Thoma .
Aufgebot .

Q .268 .2 . Nr . 13,744 . Bruchsal .
Auf Antrag des Taglöhners Andreas
Neufcrt in Bruchsal werden alle Die¬
jenigen, welche an dem untenbezeichne -
ten Grundstücke in dem Grund - und
Pfandbuch nicht eingetragene, auch sonst
nicht bekannte dingliche oder auf einem
Stammgut oder Familiengutsverband
ruhende Rechte haben oder zu haben
glauben, aufgefordert, solche spätestens
in dem auf :
Montag den 5 . November 1888,

Vormittags 10 '
« Uhr ,

festgesetzten Aufgebotsterinin anzumel¬
den , widrigenfalls dieselben für erloschen
erklärt werden .

Beschreibung der Liegenschaft :
Gemarkung Bruchsal.

Von Grundstück Nr . 6128 — 11 Ar
55 Meter Acker im Rinnenthal , einer¬
seits neben Mar Horn von Heidelsheim
und Bäcker Albert Buchmüller von
Bruchsal , anderseits neben Joh . Eins¬
mann II . und Jakob Franz Witwe von
Bruchsal , tax . zu 50 M .

Bruchsal , den 13. September 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
F . Schlimm .

Konkursverfahren.
Q .328 . Nr . 18,964 . Frei bürg .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Teigwaarenfabrikanten
Julius Merkcrt in Freiburg ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver- ?
Walters, zur Erhebung von Einwendun¬
gen gegen das Schlußvcrzeichnißder bei
der Vertheilung zu berücksichtigenden
Forderungen und zur Beschlußfassung der

Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Vermögensstücke der Schlußtermin auf

Freilchg den 26 . Oktober 1888,
Vormittags 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hicrselbst ,
Zimmer Nr . 81 , bestimmt .

Freiburg , den 20 . September 1888 .
Dirrler ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
Q .323 . Nr . 8862 . ueberlin gen .

Das Gr . Amtsgericht Ucberlingen hat
unterm Heutigen beschlossen: Der Kon¬
kurs über den Nachlaß des Mehlhänd¬
lers Wilhelm Aichele von Markdorf
ist durch Schlußvertheilung beendet und
wird daher aufgehoben . Ucberlingen,
17 . September 1888 . Der Gerichts¬
schreiber : Baumann .

Bermögensabsonderungen.
Q .329 . Nr . 5145 . Offen bürg

Die Ehefrau des Leo Rohrhirsch ,
Stefanie , geb. Dresel in Bühlerthal ,
hat durch Rechtsanwalt >>r . Rombach
gegen ihren genannten Ehemann eine
Klage auf Bermögensabsonderung bei
Großb . Landgericht dahier erhoben und !
ist Termin zur Verhandlung hierüber
vor der Civilkammer 1 0 . auf >
Samstag den 10. November 1888, !

Vormittags 9 Uhr , !
anberaumt , was zurKenntnißnahme der !
Gläubiger hiermit veröffentlicht wird.

Offenburg , den 21 . September 1888.
Die Gerichtsschreiberci

des Großh . bad . Landgerichts.
Seifert .

Q .327 . Nr 18,991 . Offenburg .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Sonnenwirths Fridolin
Lehmann von Oberharmersbach ist
die Ehefrau des Geineinschuldners für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern .

Offenburg , den 16 . September 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht. i

Dies veröffentlicht '
Der Gerichtsschreiber:

C . Beller . !
Q .325 . Mannheim . Die Ehefrau

des Spenglermeisters Johann Wilhelm
Böhm , Wilhelmine , geborne Karl in
Mannheim , wurde durch Urtheil Gr .
Amtsgerichts Abth . 3 dahier, vom 17.l. Mts . für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes ab -
zusondcrn.

Mannheim , 19 . September 1888 . !
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

F . Meier .

1 .

3 .

4 .

5 .

6.

Erbeinweisungen.
Q .284 .2 . Nr . 13M1 . Engen . Franz

Burtscher , Maurer in Büßlingen , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
des Nachlasses seiner Ehefrau , Karo -
line , geb . Laubcr von da , gebeten .

Diesem Gesuche wird das Gr . Amts¬
gericht entsprechen , wenn nicht inner¬
halb 4 Wochen hiergegen Einspruch
erhoben wird.

Engen , den 17. September 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
I . Schäfsauer .

Q -301 .3 Nr . 29,278 . Pforzheim .
Kaufmann Gottlieb Friedrich Ripp
Witwe, Emma , geb. Schroth dahier,
hat auf den Verzicht der Erben gebe¬
ten , sic in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes einzusetzen.
Wir werden dem Gesuche stattgeben,
wenn nicht binnen drei Wochen Ein¬
wendungen hiegegen erhoben werden .
Pforzheim, 17. September 1888 . Großh .
Amtsgericht '- gez. Frey . Dies ver¬
öffentlicht , Pforzheim, 17 . September
1888 . Der Gerichtsschreiber Großh .
Amtsgerichts : Rittelmann .

Q -326 . 1 . Nr . 10,074 . Dur l a ch.
Die Witwe des Zimmermanns Johann
Kaufmann von Weingarten , Jose¬
fine , geb Mohr , hat um Einweisung
in den Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres ff Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht binnen 4 WochenEinsprache
dagegen erhoben wird.

Durlach , dm 20. September 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Diez .
Zur Beurkundung :

Der Gerichtsschreiber:
F . Frank .

Handelsregistereinträgc.
R .29 . ^ Nr . 21,475. Karlsruhe .

In die Handelsregister des Gr . Amts¬
gerichts dahier wurde eingetragen :

1 Zum Firmenregister :
Zn Ordn .Z . 458 Band t - Firma
„ S . Fetzner " dahier. Tie Firma
ist erloschen .
Zu Ordn .Z . 463 Band 1. Firma
„Joh . J . Trotter " dahier. Die
Firma ist erloschen .
Zn Ordn .Z . 581 Band I - Firma
„ M . , Sprich " dahier. Die Fir¬
ma ist erloschen .
Zu Ordn .Z . 649 Band I - Firma
„ Apotheke von G . Doell " da¬
hier. Jetziger Inhaber der Firma
ist Apotheker Wilhelm Loeblein
dahier.
Zu Ordn -Z . 88 Band II - Firma
„ Albert Ettlinger " dahier.
Ehevcrtrag des Firmeninhabers
Albert Ettlinger mit Camilla Ro¬
senbaum von Zweibrücken , 4 . 4 .
Zweibrückm , den 23. Juli 1888 ,
nach welchem die Errungenschafts¬
gemeinschaft bestehen soll .
Zu Ord .Z . 110 Band II Firma
„ C . H . Schneider " dahier. Jetzi¬
ger Inhaber der Firma ist der seit¬
herige Prokurist Kaufmann Ru¬
dolf Schneider dahier.
Zu Ord .Z . 228 Band II - Firma
„ I . Würzburger , I . Heul «
Nach f .

" dahier. Ehevertrag des
Firmeninhabers Jakob Würzbur¬
ger mit Mina Kahn von Gem-
mingen, c>. ck. Karlsruhe , den 18.
Juli 1888, nach welchem die Gü¬
tergemeinschaft auf den Einwurf
von je IM M . beschränkt ist.
Zu Ord .Z . 405 Band II . Firma
„ Fr . Peter " dahier. Die Firma
ist erloschen .
Zu Ord .Z . 349 Band II Firma
„ S . Oswald " dahier. Jetziger
Inhaber der Firma ist Kaufmann
Moritz Jacodowsky dahier.
Unter O .Z . 421 Band II . Firma
,-,L- Schaeffcr " dahier. Jnha - !
her : Antiquar Ludwig Schaeffer, !
ledig , dahier wohnhaft.
Unter O .Z . 422 Band II Firma
„ Josef Spreter " dahier. In¬
haber : Buchhändler JosefSpreter ,
ledig , dahier. :
Unter O .Z . 423 Band II . Firma
„E . Sprich " dahier. Inhaberin ^
die Witwe des Kaufmanns Mar - !
kns Sprich , Emilie , geborne Toll
von hier .
Unter O .Z . 424 Band H . Firma
„F . Wieland " dahier. Inhaber :
Buchhändler Friedrich Wieland
dahier. Ehcvertrag desselben mit
Wilhelmine Koenig von hier , ck. 6.
Karlsruhe , den 18. Juli 1888, nach
welchem die Gütergemeinschaft auf
den Einwurf von je 25 Mk . be¬
schränkt ist.
Unter O .Z . 425 Band II . Firma
„Rudolf Vieser " dahier. In¬
haber : Kaufmann Rudolf Vieser
von hier . Ehevcrtrag desselben mit

7 .

8.

15.

IS.

II.
1 .

! 2.

10.

11 .

! 12.

13.

14.

Marie Lina Lenz von Schopfheim,
<1. 4 . Schopfbeini, den 8 . Juli 1888,
nach welchem die Gütergemein¬
schaft auf den Einwurf von je
100 M . beschränkt ist.
Unter O .Z . 426 Band II Firma
„ E . Rosen dusch " dahier. In¬
haberin : Fräulein Elise Rosen¬
busch dahier.
Unter O .Z . 427 Band II - Firma
„ Joh . I . Trotter Nachfolger
E . Boden Müller " dahier . In¬
haber : Kaufmann Konrad Boden¬
müller von hier . Ehevcrtrag des¬
selben mit Josefine Brack von
Frciburg , 4 . u . Freiburg , den 29 .
Juli 1888 , nach welchem die Gü¬
tergemeinschaft auf den Einwurf
von je 100 M . beschränkt ist .
Zum Gesellschaftsregister :
Zu Ordn .Z . 83 Band U . Firma
„ L - Brombacher Cie . Nach¬
folger " dahier. Ehevertrag des
Gesellschafters Gustav Hoser mit
Anna Lauchen von Meßkirch, ü . 4.
Meßkirch , den 1 . Juni 1888 , nach
welchem die Gütergemeinschaft aus
den Einwurf von je 100 M . be¬
schränkt ist .
Unter O .Z . 181 Band 11 . Firma
„Herrn . Günther Cie . , Aus -
kunfts - u . Inkasso - Bureau "
zu Karlsruhe . Gesellschafter dieser
seit 14. August 1888 dahier be¬
stehenden offenen Handelsgesell¬
schaft sind die Kauflcute Hermann
Günther in Mannheim und Hein¬
rich Klingmann hier . Vcrtretungs -
berechtigt ist nur der Gesellschafter
Elingmann . Ehevertrag des Ge¬
sellschafters Klingmann mit Cä -
cilie , geb . Fark von hier , 4 . 4 .
Karlsruhe , den 26 . Novbr . 1880,
nach welchem die Gütergemein¬
schaft auf den Einwurf von je 50
Mark beschränkt ist .
Unter O . Z . 182 Band II - Firma
„ Christ ofle L Cie ." zu Paris
mit Zweigniederlassung zu Karls¬
ruhe. Die dem Kaufmann Louis
Wagner dahier crtheilke Prokura
ist erloschen.
Unter Ö -Z . 183 Band II - Firma
„ A . Printz " dahier. Der Gesell¬
schafter Emil Printz ist am 2 .
Juli 1887 infolge Todes aus der
Gesellschaft geschieden.
Unter O -Z . 184 Band II - Firma
„ Corpshausgesellschaft Ba¬
varia " dahier :

Der Gesellschaftsvertrag datirt vom
7 . April 1888. Die Gesellschaft ist eine
Aktiengesellschaft und bat ihren Sitz in
Karlsruhe . Gegenstand des Unterneh - ^mens ist die Erwerbung und Verwen- !
düng eines Anwesens zur Förderung :
geselliger Unterhaltung . Das Grund - !
kapital beträgt 8M0 M . , eingetheilt in
acht auf den Inhaber lautende Aktien
über je 1000 Pt . Der Vorstand besteht
aus zwei Mitgliedern und wird von der ^
Generalversammlung jeweils au ^ die
Dauer von fünf Jahren gewählt. Falls
ein Vorstandsmitglied vor Ablauf sei- >
ner Wahlperiode ausscheidct , wählt der !
Aufstchtsrath einen neuen Vorstand, der
bis zur nächsten Generalversammlung
zu fungiren hat . Der Aussichtsrath be¬
steht aus drei Mitgliedern , die von der
Generalversammlung auf ckünf Jahre
gewählt werden . Die Generalversamm¬
lung wird von dem Vorstand oder Auf¬
stchtsrath durch einmalige Einrückung
der Einladung im Deutschen Reichsan¬
zeiger zusammenberufen. Sonstige von
der Gesellschaft ausgehende Bekannt¬
machungen erfolgen ebenso im Reichs¬
anzeiger. - Gründer der Gesellschaft
sind : 1 . 0r . Joses Durm , Großh . Bau -

3.

5 .

direkter und Professor dahier ; 2. AdolfWeinbrenner , Gr . Banrath und Pro¬fessor dahier ; 3 . Karl Schwerdtfeger,Architekt dahier ; 4 . Friedrich v. König ,Fabrikbeutzerm Oberzell bei Würzburg ;5 . Kommerzienrath Philipp Karcher ,Fabrikbesitzer in Frankenthal . Dieselben
haben sümmtliche Aktien übernommenund einbezahlt. — Vorstandsmitglieder
sind : 1 . Eduard Quilian , Ingenieurhier ; 2 . Johann Einbeck, Obcringemcmin Stuttgart . — Mitglieder des Aus¬sichtsraths sind : 1 . Friedrich v . König,Fabrikbesitzer in Oberzell ; 2 . tu - JosesDurm , Gr . Baudirektor hier ; 3. AbölsWeinbrcnner , Gr . Baurath hier . Als
Revisoren wurden Kaufmann Wilhelm
Berblinger u . Fabrikant Camill Leichl -
lin dahier bestellt.

1 !I - Zum Gcnosscnschafts -
r e g i st e r :

Unter Ordn .Z . 25 Band II . Firma
„ Landwirthschastlicher Consum -
v er ein Linkenheim " zu Linkcnheim -Dcr Gesellschaft -Vertrag datirt vom 6,Juli 1888 . Der Verein bezweckt zw
nächst und im Weiteren zur Förderungder Wirthschaft seiner Mitglieder : »>
gemeinschaftliche billigste Beschaffung
von Bedürfnissen der Haus - und Land-
wirtbschaft in bester Qualität ; b . ge¬
meinschaftlichen Verkauf von Produkten
aus dem landwirthschaftlichcn Betrieb ;

Schutz der Mitglieder gegen Ueber-
vortheilnng. Der Vorstand besteht aus :
1 . dem Direktor ( Vorsteher, Geschäfts¬
führer) ; 2. dem Kassier ; 3 . zwei Bei¬
sitzern, von welchen einer nach der Be¬
stimmung der Generalversammlung als
Stellvertreter des Direktors zu fungiren
hat. Der Vorstand vertritt den Verein
gerichtlich und außergerichtlich und zeich¬net für ihn . Die Zeichnung geschieh !
rechtskräftig durch NamensunterschrifIdes Direktors oder seines Stellvertreters
und eines weiteren Vorstandsmitglieds
unter die Firma des Vereins . Die von
der Genossenschaft ausgehenden Be¬
kanntmachungenerfolgen im Landwirth-
schaftlichen Wochenblatt , Organ der
landwirthschaftlichen Csnsumvcreine in
Baden . Derzeilige Vorstandsmitglieder
sind : 1 . Bürgermeister Friedrich Nagel,
Vorsteher : 2 . Rathschreiber Karl August
Nagel , Stellvertreter des Vorstehers;3 . Landwirth Jakob Friedrich Heuser ,Kassier ; 4 . Krämer Alexander Nagel,
Beisitzer , sämmtlich in Linkenheim .

Karlsruhe , den 14 . September 1888.
Großh . bad. Amtsgericht.B u ch .

21er„i. Bekanntmachungen ^
R . 46 . Nr . 12,097 . Breiten .

Verkauf alter Akten
Bei diesseitiger Stelle liegen etwa 12

Zentner alte ansgeschiedene Akten zum
Einstampfen bereit . Etwaige Angebote
wollen innerhalb 8 Tagen unter An¬
gabe des Preises bei uns eingerricht
werden .

Breiten , den 20 . September 1888 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Meyer .
R .47 . 1 . Nr . 544 .

'
Die Gr . Bezirks-

forstei Gengcnbach versteigert Freitagden S8 . September d. I . , Vormit¬
tags 10 Uhr . im Gasthaus zum Adler
in Gengenbach, etwa IttOV Ster

Fichtenrollenholz
(Papierholz )

aus dem Stock.
§ 593(10. Gesucht : !Nrt « 1inr »rk ^»
von 1850 — 1872 , wie solche auf alten ,
namentl . ausgeschiedcnen Akten zahlreich
sich vorfinden. Off . m . Preisangabe er¬
beten . Sauer , Bahnhofst. 33 Heidelberg -
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